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phylogenetisch betrachtet - wie ihr 
Inhalt Widerspiegelungen der ob
jektiven Realität.
Das B. ist auch keine bloße Be
gleiterscheinung gewisser neuro- 
physiologischer Prozesse, sondern 
übt notwendige Funktionen im Le
ben der Menschen aus. Vermöge 
seiner Fähigkeit der ideellen Wider
spiegelung ist es das universelle Er
kenntnisinstrument, mit dessen Hilfe 
die Menschen in das Wesen der ma
teriellen Welt eindringen und deren 
objektive Eigenschaften und Ge
setzmäßigkeiten erfassen können. 
Das B. ermöglicht es dem Menschen, 
seine Handlungen, seine praktischen 
Tätigkeiten gedanklich vorwegzu
nehmen, sie zielstrebig zu planen 
und ihre Resultate vorauszusehen. 
Es gestattet den Menschen, ihre 
Wechselbeziehungen mit der natür
lichen und sozialen Umwelt zu re
gulieren und planmäßig zu lenken. 
Das B. ist ein aktiver Prozeß der 
ständigen geistigen Aneignung der 
Umwelt durch den Menschen. Es 
hat eine relative Selbständigkeit, 
die sich vor allem in seiner viel
fältigen Rückwirkung auf die ma
terielle Welt und in seiner relativen 
Eigengesetzlichkeit äußert.
Während sich die psychische Tätig
keit in verschiedenen Formen schon 
bei Tieren mit entwickeltem Zen
tralnervensystem findet, entsteht das 
B. als die höchste Entwicklungs
stufe dieser psychischen Tätigkeit 
erst unter dem Antrieb der gesell
schaftlichen Arbeitstätigkeit zusam
men mit der -> Sprache, weshalb 
es von Anbeginn gesellschaftlichen 
Charakter hat und mit der Sprache 
untrennbar verbunden ist (-*> ge
sellschaftliches Bewußtsein).
Die verschiedenen Richtungen des 
Idealismus erklärten und erklären 
das B., insbesondere das Denken, 
für eine von der Materie unabhän
gige Erscheinung. Sie geben es ent
weder für eine geistige Substanz 
oder Wesenheit aus (objektiver 
Idealismus) oder identifizieren es

mit der objektiven Realität (subjek
tiver Idealismus). -> Denken, -> 
Erkenntnis

Biologismus: Strömung des bürger
lichen soziologischen und geschichts
philosophischen Denkens, welche 
die menschliche Gesellschaft und 
ihre Entwicklung aus biologischen 
Faktoren und Gesetzmäßigkeiten er
klären will. Der B. ignoriert die 
spezifische Qualität der Gesellschaft 
als Bewegungsform der Materie und 
überträgt Gesetzmäßigkeiten einer 
niederen Bewegungsform, der or
ganischen Materie, auf die Gesell
schaft, was allerdings „nichts als 
Phrasendrescherei ist“ {Lenin). 
Wichtige Erscheinungsformen und 
Spielarten des B. sind der —So
zialdarwinismus, die -> organische 
Gesellschaftstheorie, die philoso
phische -> Anthropologie.
Der B. ist wissenschaftlich unhaltbar 
und dient in politischer und ideo
logischer Hinsicht meist reaktionären 
Klasseninteressen.

Bourgeoisie: herrschende Grund
klasse der kapitalistischen Gesell
schaft. Im Gegensatz zur beherrsch
ten und ausgebeuteten Grundklasse 
dieser Gesellschaftsordnung, der —► 
Arbeiterklasse, deren Angehörige 
nur über ihre Arbeitskraft verfügen, 
ist die B. im Kapitalismus Eigen
tümer der entscheidenden Produk
tionsmittel (Produktionsinstrumente, 
Fabriken, Transportmittel, Boden
schätze usw.). Sie existiert und ent
wickelt sich auf der Grundlage der 
Ausbeutung der Lohnarbeiter. Die 
Klasseninteressen der B. und des 
Proletariats sind objektiv gegen
sätzlich und unversöhnlich, d. h. ant
agonistisch (-> Antagonismus), und 
bedingen den -> Klasse?ikampf zwi
schen beiden, der vom Proletariat 
bis zum Sturz der B. und zur Er
richtung seiner eigenen Macht ge
führt werden muß. Die B. ist ob
jektiv eine historisch überlebte 
Klasse, da sie nicht mehr imstande


